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Rund drei Viertel der Österreicher beurteilen die Land und 
Forstwirtschaft als einen für die Gesellschaft bedeutenden 
Wirtschaftssektor. Jeder Fünfte vertritt die Ansicht das 
die Landwirtschaft noch weiter an Bedeutung gewinnen 
wird. Alles in allem deuten diese Ergebnisse auf ein hohes 
Bewusstseinsniveau für die Landwirtschaft in der breiten 
Bevölkerung hin. Der Landwirt wird zunehmend als der 
zentrale Naturraum-Manager gesehen, mit einer stark 
steigenden Natur-Kompetenz und Natur-Verantwortung.
Die Leistungspalette die der Landwirt für die Gesellschaft 
erbringt ist sehr breit. An oberster Stelle und in der öf-
fentlichen Meinung zugenommen hat die „Sicherheitsdi-
mension“. Heimische Landwirtschaft garantiert die Ver-

sorgungssicherheit - dass ist keine Selbstverständlichkeit. 
Der Risikogesellschaft wird offenkundig die Thematik der 
Versorgungssicherheit zunehmend bewusst. An zweiter 
Stelle des Leistungs-Rankings steht die hohe Qualität 
sowie das gesunde Produkt. Versorgungssicherheit und 
hochwertige, gesunde Produkte definieren natürlich auch die 
Erwartungshaltung und das Image der Viehwirtschaft. Hier 
zählt aber im Besonderen noch die Erhaltung der typisch 
österreichischen Nutztierrassen.
Der Klimaschutz liegt eher weniger im Focus der Bevöl-
kerung im Zusammenhang mit der heimischen Landwirt-
schaft. Es sind derzeit 14 Prozent die Klimaschutz durch 
CO2-Bindung der Landwirtschaft sehr zuordnen.

Abbildung 1: Leistungen für die Gesellschaft
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